
Tierproduktion vorbereiten, zu den grund
sätzlichen Fragen ein einheitliches Herangehen 
der Grundorganisationen erreichen. Bei der 
erfolgreichen Bildung und Entwicklung der 
KAP in unserem Kreis, bei der Vorbereitung 
gemeinsamer Investitionen für die 12 480er 
Schweinemastanlage Gladau oder der 2200er 
Sauenanlage in Demsin haben uns die Partei
aktivs große politische Hilfe geleistet.

Inhalt der Beratungen
Stets geht das Sekretariat der Kreisleitung da
von aus, daß jeder Schritt auf dem Wege der Ko
operation ein komplizierter Prozeß ist und daß 
die Menschen darauf vorbereitet werden 
müssen. Dazu wenden wir vielfältige Formen 
und Methoden an. Das Parteiaktiv als eine 
Form der ehrenamtlichen Tätigkeit erfahrener 
Genossen eines bestimmten Bereiches nimmt 
dabei einen wichtigen Platz ein. Die Beratun
gen in den Parteiaktivs sind fester Bestandteil 
des Planes der politischen Massenarbeit der 
Kreisleitung und demzufolge auch Angelegen
heit des gesamten Kollektivs. Die Ziele und 
Aufgaben jeder Beratung mit dem Parteiaktiv 
werden genau abgesteckt, wobei wir stets die 
Beschlüsse des Zentralkomitees zugrunde 
legen.
Der hauptsächliche Inhalt der Beratungen mit 
dem Parteiaktiv besteht nach unseren Erfah
rungen darin:
— Ausgehend von der Gesetzmäßigkeit des 
Übergangs zu industriemäßigen Produktions
methoden Beratung der Grundsatzfragen, die 
für die weitere Entwicklung und Festigung der 
Kooperationsbeziehungen herangereift sind.

— • Ausarbeitung eines einheitlichen Stand
punktes für alle beteiligten Grundorganisatio

nen, zum Beispiel für die Überzeugungsarbeit 
zur Vorbereitung auf die kooperative Abtei
lung Pflanzenproduktion und Lösung bestimm
ter politischer und ökonomischer Aufgaben zu 
deren Festigung.

— Klären, wie der sozialistische Wettbewerb 
einheitlich geführt und dazu die Arbeit mit 
den Parteigruppen in den einzelnen Ernte- 
komplexen organisiert werden soll.

— Austausch der besten Erfahrungen bei der 
Überwindung der noch vorhandenen unge
rechtfertigten Unterschiede im Produktions
und Leitungsniveau.

— Parteikontrolle über den zügigen Fortgang 
der begonnenen umfangreichen Investitionsvor
haben und ihrer terminlichen Fertigstellung.

— Abrechnung der Wettbewerbsergebnisse 
beim Aufbau industriemäßiger Produktionsän- 
lagen der Tierproduktion. In diesen Parteiak
tivs sind die Genossen der verschiedenen Bau
betriebe, die verantwortlichen Genossen der 
staatlichen Organe und auch die Auftraggeber 
zusammengefaßt.

— Beratungen mit dem Parteiaktiv aller be
teiligten Landwirtschaftsbetriebe, die sich ent
schlossen haben, gemeinsam eine industrie
mäßige Anlage der Tierproduktion zu errichten 
und zu finanzieren. Hierbei kommt es uns dar
auf an, überzeugend zu klären, daß jeder 
einzelne Betrieb entsprechend seiner Beteili
gung für eine hohe Effektivität in der Produk
tion dieser Anlage durch die Bereitstellung der 
notwendigen Futtermittel aus eigenem Auf
kommen verantwortlich ist. In diese Beratun
gen werden auch die Genossen aus der staat
lichen Leitung des Kreises und den wirtschafts
leitenden Organen einbezogen.

I  N  F O R  M  A T I  O  H

Erfolgreiche
Parteigruppen
Die Parteiorganisationen der 
LPG, die sich an der koopera
tiven Abteilung Pflanzenproduk
tion Frey enstein, Kreis Witt
stock, beteiligen, widmen der 
Parteiarbeit in der kooperativen

Abteilung große Aufmerksam
keit. So haben in diesem Jahr 
die zeitweiligen Parteigruppen 
in den Erntekomplexen eine 
interessante politische Arbeit ge
leistet. Dadurch wurde der Wett
bewerb lebendig wie nie zuvor, 
er hatte Massencharakter und 
löste Initiativen aus. Das Mäh
drescherkollektiv der E 175 wurde 
DDR-Sieger der Wettbewerbs
gruppe, das Kollektiv der Mäh
drescher E 512 Kreissieger im 
Wettbewerb.

Gegenwärtig werden die Erfah

rungen dieses Jahres gründlich 
ausgewertet und die weiteren 
Aufgaben zur Festigung der ko
operativen Abteilung beraten. Es 
gibt bereits Übereinstimmung 
der Grundorganisationen dar
über, daß die Parteiarbeit in der 
kooperativen Abteilung ausge
baut werden muß. Entsprechend 
den Erfahrungen in anderen ko
operativen Abteilungen sollen 
ständige Parteigruppen gebildet 
werden. Die Genossen verspre
chen sich davon eine Verbesse
rung der politisch-ideologischen 
Arbeit in den Brigaden. (NW)
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